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SOLTAU. Der Verein ‚Frau-
en helfen Frauen‘ lädt für
Mittwoch, 6. Januar, um 20
Uhr, ins Soltauer „Gaucho
Steakhouse“, Mühlenweg 7,
wieder zum Stammtisch ein.
Nach längerer Pause wird es
wieder einen Vortrag geben.
„Menschen auf der Flucht …
und jetzt in unserer Nachbar-
schaft“ ist das Motto des
Abends.

Die Aufnahme der Flücht-
linge in Deutschland wird be-
gleitet von beeindruckenden
Initiativen, aber auch von öf-
fentlichen Diskussionen und
Protesten gegen deren Unter-
bringung. Von populistischen
Kampagnen, verbalen und tät-
lichen Angriffen auf „auslän-
disch“ aussehende Menschen
bis hin zu Brandanschlägen
auf Flüchtlingsunterkünften
berichten die Medien nahezu
täglich.

Die meisten der vor Terror
und Krieg Geflohenen werden
bleiben und weitere werden
kommen – in der Hoffnung
auf ein sicheres und men-
schenwürdiges Leben. Die
Flüchtlingshilfe der vergange-
nen Monate stand vor allem
unter der Überschrift: „Sicher,
warm und satt“. Wir wissen,
dass dieser Anspruch noch
längst nicht überall in
Deutschland verwirklicht ist.

Integration

Wir wissen aber auch, dass
wir es dabei nicht bewenden
lassen dürfen. Es geht um In-
tegration, um gesellschaftliche
Teilhabe von Asylsuchenden.
Auch im öffentlichen Interes-
se muss sie gelingen. Das
wird nicht einfach.

Christina Wilhelm, Refe-
rentin für interkulturelle Bil-
dung und Sprachförderung,
wird mit einem Impulsreferat
den Einstieg in das Thema ge-
ben; Silke Thorey-Elbers,
Fachgruppenleiterin Soziale
Hilfen und zuständig für die
Aufnahme der Flüchtlinge in
Soltau, wird über die Situation
vor Ort informieren. Die Ver-
anstalterinnen freuen sich auf
interessante Gespräche.

Eine Anmeldung zu diesem
Vortrag ist nicht erforderlich.
Der Frauenstammtisch, ein
kostenfreies Angebot des in
Walsrode ansässigen Vereins
„Frauen helfen Frauen“, trifft
sich jeden ersten Mittwoch im
Monat im „Gaucho-Steakhou-
se“. Frauen, die an einem
Austausch unter Frauen inte-
ressiert sind oder sich neue
Kontakte erschließen wollen,
sind willkommen. Für weitere
Auskünfte ist Irmtraud Tillot
unter Telefon 05191 / 167 88
erreichbar. Frauen, die wie
Frau Wilhelm und Frau Tho-
rey-Elbers mit einem interes-
santen Thema den monatli-
chen Stammtisch bereichern
wollen, können sich ebenfalls
mit Irmtraud Tillot in Verbin-
dung setzen.

Vortrag
für Frauen

WALSRODE. Die Stadtbü-
cherei Walsrode bleibt in der
Zeit von Donnerstag, 24. De-
zember, bis einschließlich
Sonnabend, 2. Januar, ge-
schlossen. Ab Dienstag, 5. Ja-
nuar, ist das Team wieder wie
gewohnt für Leseratten da.
Die Leihfrist verlängert sich
bei allen Ausleihen automa-
tisch um diese neun Tage. Für
diejenigen, die sich DVDs
oder Konsolenspiele auslei-
hen, ist dieses sehr vorteilhaft,
denn sie können die Medien
über die ganzen Feiertage an-
sehen oder spielen.

Die Rethemer Bücherei in
der Alten Londyschule ist in
den Weihnachtsferien, vom
23. Dezember bis 6. Januar,
geschlossen. Wer sich noch
ein Buch oder eine CD für die
Ferien ausleihen möchte, kann
dies am Montag, 14. und 21.
Dezember, jeweils von 9.30
bis 10 Uhr, oder am Mitt-
woch, 16. Dezember, von 16
bis 18 Uhr, noch erledigen.

Büchereien
geschlossen um Abschluss des Gartenjahres trafen

sich Mitglieder des Kleingärtnervereins
Gartenfreund, Baumpaten und Freunde der
Streuobstwiese im Kleingartengelände am
Bismarckring in Walsrode. Die beiden neuen
Streuobstwiesen sollten mit einer Blühhecke
umpflanzt werden. Diese Hecken sollen Vö-
geln und Kleintieren Nahrung, Unterschlupf
und Nistmöglichkeiten bieten und während
der Blüte Bienen und Hummeln Nahrung
bieten. Viele verschiedene Sträucher wurden
gepflanzt: Wildobst, Hollunder, Schlehe,
Weißdorn, Pfaffenhütchen, Schneeball und
Hartriegel. Die Obstbäume und die Hecken-
pflanzen wurden von der Naturschutzstiftung
Heidekreis gespendet. Nach getaner Arbeit
wurde der Pflanztag mit einem geselligen
Beisammensein beendet.

Z
Blühhecke gepflanzt

„Domkreuger“:
Jetzt wird ein
Pächter gesucht
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KIRCHBOITZEN (fra). Da-
mit bei der Gründung der Ge-
nossenschaft alles korrekt ab-
lief, stand den Kirchboitzern

Arbeiten beginnen im Januar
mit Heiko Kischel ein Profi
vom Prüfungsverband aus
Hamburg zur Seite. Er beant-
wortete unter anderem Fragen
zur Satzung und zur Tätigkeit
der ehrenamtlichen Mitglieder
von Vorstand und Aufsichts-
rat, während Vorstandsmit-
glied Jens Rüpke die Zahlen
zur Wirtschaftsplanung erläu-
terte. Danach hoffen die Ge-
nossen auf öffentliche Förder-

mittel. Erste positive Rück-
meldungen habe es bereits ge-
geben. Ab Januar sollen die
Arbeiten zur Modernisierung
beginnen, ab 1. Februar könn-
te der neue Pächter bereits an-
fangen. Der muss nun aber
erst einmal gefunden werden.
Jens Rüpke: ,,Er kann jeden-
falls auf gute Startbedingun-
gen hoffen, mit einer nicht zu
hohen Pacht.“

Am Ende gab es Wahlen.
Aufsichtsrat: Heinz-Jürgen
Ahrens, Christian Söder, Jo-
hann-H. Bunke, Christine
Templin, Frank Tödter, Cord
Hibbing und Florian Schwep-
pe. Vorstand: Torsten Söder,
Torsten Riekers, Holger
Zunft, Mathias Bruns, Rüdi-
ger Welmert, Günther Hogre-
fe, Jürgen Lohmann, Jens
Rüpke und Antje Wiechers.

TORSTEN SÖDER (r.) als gefragter Interview-Partner, hier für die NDR-Sendung ,,Hallo Niedersachsen“. Foto: F. Raczkowski

BOMLITZ. Das Forum Bom-
litz bietet für Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 10 bis
15 Jahren wieder einen Koch-
kurs in den Weihnachtsferien
an. Gemeinsam mit dem Trai-
ner wird für ein Menü mit drei
Gängen eingekauft, vorberei-
tet, zubereitet und schließlich
gegessen.

Auch das Aufräumen und
Abwaschen gehört zum Pro-
gramm, genauso wie Waren-
kunde und Hinweise auf ge-
sunde und frische Zutaten.
Der Kostenbeitrag pro Person
beträgt 15 Euro, es stehen 15
Plätze zur Verfügung. Die
Veranstaltung ist auch als be-
sonderes Weihnachtsgeschenk
für Kinder geeignet, die sich
bei der Mithilfe in der Küche
bislang vornehm zurückgehal-
ten haben. Die Forum-Koch-
schule findet statt am Montag,
4. Januar, von 9 bis 13 Uhr,
im Dorfgemeinschaftshaus
Bomlitz. Eine Anmeldung ist
bis zum 30. Dezember not-
wendig unter der Telefonnum-
mer 0171 / 9521384 oder per
Mail unter vorstand@forum-
bomlitz.de.

Kinder
kochen

12 500 Euro für Hospizhaus-Verein
Mick Box
kam zur
Scheckübergabe

WALSRODE (hf). Ganz gro-
ßer Bahnhof im Trauzimmer
des Alten Rathauses Walsro-
de. Carsten und Caren Tanner
von phoenixXmedia, Verlags-
gesellschaft für innovative
Medien, waren gemeinsam
mit Mick Box, Gründer der
legendären Rockband „Uriah
Heep“, dorthin gekommen.
Mitgebracht hatten die drei ei-
nen großen Spendenscheck
über stattliche 12 500 Euro.

Die Spende bedeutete das
Endergebnis für das Benefiz-
Konzert von „Uriah Heep“ im
Mai dieses Jahres, welches die
Tanners für den Hospizhaus-
Verein in der Stadthalle ver-
anstaltet hatten.

Diese schöne Bescherung in
der Adventszeit kam dem
Verein, vertreten durch Dr.
Adari und Dr. Walther Bur-
kert, gerade Recht, bringt er
doch die Finanzierung für das
gewünschte Hospizhaus im
Heidekreis einen guten Schritt
weiter voran.

„Mit unserem Konzert im
Mai war es uns ein besonderes
Anliegen, für diese gute Sache

in Walsrode zu spielen“, sagte
Mick Box. Deshalb sei er
auch mit seiner Band auf dem
Weg nach Hamburg in der
Lönsstadt vorbeigekommen,
um bei der Spendenübergabe
dabei zu sein. Box habe sich

auch persönlich angesprochen
gefühlt, und zwar nicht nur als
Freund der Tanners, sondern
weil er in die Krebshilfe in
Großbritannien ebenfalls un-
terstütze. Es freue ihn persön-
lich, wenn er mit seinen Jungs

eine breite Öffentlichkeit er-
reichen könne. Immerhin war
auch das NDR-Regionalfern-
sehen aus Hannover bei der
Spendenübergabe dabei.

Bürgermeisterin Helma
Spöring dankte dem Ehepaar

Caren und Carsten Tanner für
ihr großes Engagement. In
diesen Dank schloss sie auch
die weiteren Sponsoren wie
die Sparkasse und einige wei-
tere Unternehmen der Stadt
mit ein. Die Sponsoren und
das Ehepaar Tanner hatten
den Erlös aus dem Wohltätig-
keitskonzert zu einer runden
Summe aufgestockt.

Dr. Adari dankte den Unter-
stützern und erläuterte das
Ziel des Hospizhauses im
Heidekreis. Es gehe um ein
würdevolles Lebensende für

Würdevolles
Lebensende

todkranke Menschen. Das sei
die richtige und auch für die
Angehörigen wichtige Sterbe-
hilfe, meinte der Onkologe,
der aktive Sterbehilfe ganz
und gar ablehnt.

Dr. Adari und Dr. Burkert
hoffen, im kommenden Früh-
jahr in die aktive Planungs-
phase für das Hospizhaus ein-
treten zu können. Zum Ab-
schluss der Scheckübergabe
trugen sich Mick Box und sei-
ne Band-Kollegen in das Gol-
dene Buch der Stadt Walsrode
ein.

GLÜCKLICHE GESICHTER bei der Scheckübergabe: Mick Box, Carsten und Caren
Tanner, Dr. Walther Burkert und Dr. Sirus Adari (von links).


